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Werkzeugkiste 39.000 
Euro ausgeschüttet 

Euro 
schaffte der 
Werkzeug
kisten-Verein 
fünf Defibrii
Jatoren a~ 
die an fünf 
Cronenber
ger Sportver- Insgesamt neun Vereine, Einrichtungen und Gr
eine sowie ganisationen aus Wuppertal durften sich über 
Bernd Bever Spenden aus dem Erlös der Werkzeugkiste freu
(3.v.l.) vom en. Zudem erhielten zwei Behinderteneinrichtun
S p o r t a m t gen in Schwer in Zuwendungen. 
Wuppertal 
für das Gartenhallenbad Cronenberg übergeben wurden. Benja
min Schürholt von der Freiwilligen Feuerwehr Cronenberg (2.v.l.) 
wird die Schulung der Vereine an den lebensrettenden Geräten 
organisieren. 

II 
Cronenberg. Wie bereits berich- Sportvereine sowie das Gartenhal
tet war die 21. Cronenberger Jenbad Cronenberg freuen: Der 
Werkzeugkiste auch finanziell ein SSV Sudberg. der Cronenberger 
großer Erfolg: Rtmd 39.000 Euro SC, der Neuenhauser Turnverein 
landeten am 16. Juli im Spenden- sowie die Cronenberger TG und 
säcke! - der Reinerlös des letzten der RSC Cronenberg gemeinsam 
Benefizfests im Jahre 2009 (Turnhalle Am Hofe!Alfred-Hen
(31.000 Euro) konnte somit um ekels-Halle) erhielten aus den 
mnd 40 Prozent getoppt werden. Händen von Stefan Alker und dem 
In der letzten Woche war ,,Zahl- weiteren Organisationsteam der 
tag": Insgesamt 15 Einrichtungen, Werkzeugkiste jeweils einen Defi
Organisationen und Vereine durf- brillator. Für die Spende der Gerä
ten im Deutschen \Verkzeugmu- te, die den so genannten "p lötzli
seum in Hasten aus den Händen chen Herztod" ·verhindern können, 
des Werkzeugkisten-Vereins Spen- hatte sich der Werkzeugkisten-Ver
den in Empfang nehmen. ein entschieden, nachdem es vor 
Nachdem Stef<lnAiker und Hans- zwei Jahren gleich zwei Tote auf 

Peter Mühthoff bereits bei einem Sportstätten im CJT'-Land (Sport
persönlichen BeS\Ich in Wupper- platz Freudenberg, Turnhalle Am 
tals Partnerstadt Schwerin insge- Hofe) gegeben hatte. 
samt 4.300 Euro an zwei Behin- Zwar konnte OB Peter Jung 
derteneinrichtungen übergeben krankheitsbedingt nicht an der 
hatten, erhielten n\lll sieben Wup- Spendenübergabe teilnehmen. Da
pertaler Vereine, Förderschulen für aber zollte Cronenbergs Be
und Einrichtungen Spenden in Hö- zirksbürgermeister Michaei-Georg 
be von insgesamt rund 13.000 Eu- von Wenczowsky dem Werkzeug
ra. Getreu der Maxime des Werk- kisten-Verein seinen Respekt: ,Jch 
zeugkisten-Vereins, verstärkt ge- danke den Initiatoren dafür, dass 
meinnützige Zwecke im Stadtteil sie in einer derart re.glementierten 
Cronenberg zu bedenken. blieb gut Zeit wie beute noch eine solche 
die Hälfte des diesjährigen Kisten- Großveranstaltung auf die Beine 
Erlöses "em Dotpe": So erhielt die stellen", gratulierte der Dörper 
Evangelische Gemeinde Cronen- Btirgenneister zu der "Eifolgskiste 
berg 7.000 Euro, mit denen das ge- 2011". Undtrotz der verschärften 
plante Demenz-Cafe im zukünfti- Auflagen haben die Kisten-Orga
gen Gen1eindezentmm Emmaus- nisatoren offenbar nicht die Lust 
kirehe ooterstützt wird. Ob des bo- verloren: ~icht nur, dass es 2013 
hen Erlöses bedachte der Werk- d ie nächste Kiste geben wir~ fllr 
zeugkisten-Verein zudem den 2012 kündigte StefanAiker bereits 
evangelischen Kindergarten Kar!- eine Geburtstagsfeier an - dann 
Greis-Straße: Für Umbaumaßnah- nämlich wird die Werkzeugkiste 
men, die für die Betremmg unter 40 Jahre alt. 
Dreijähriger notwendig sind, Gedacht ist daran, eine Feier für 
schüttete der Werkzeugkisten-Ver- jene zu veranstalten, die organisie
ein 2.000 Euro aus. renund auf den Bühnen oder auch 

Über den weiteren Cronenberger hinter den Ständen stehen, denn: 
Löwenanteil (rund 11.000 Euro) ,,Die haben ja sonst nie etwas von 
durften sieb gleich fünf Dörper der Kiste" . so StefmAlker. 
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Notarzt Einsatz
ort verwechselt 

Blaulicht und Sirenen 
in der Ortsmitte : Poli
zei. Feuerwehr. Ret
tungswagen und Not

arzt stoppten an der Bushaltestelle 
.,Rathaus" - Aufregung hen·schte 
am vergangeneu Freitag gegen 
16.30 Uhr im Cronenbenzer Zen
trum. Helfer und Retter- rannten 
Richtun ~~: Rathausstraße und die 
Passant;n fra ~~:ten sich. was wohl 
Schlimmes ge-schehen sein moch
te. 

Die Antwort: Gar nichts! Zumin
dest nichts in Cronenberg. denn 
die Einsatzkräfte waren schlicht 
fehlgeleitet worden: Wie die CW 
erfulu·, galt die Alanniemng wegen 
einer hilflosen Person vielmelu· der 
Hauptstraße in Sprockhövel. 
Bleibt zu hoffen, dass auch hier 
die Helfer schnell waren - aller
dings an der richtigen Adresse! 
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